
SEKUNDARSTUFE I+II  

Michaela Sambanis 
Maík  Walter  
Michaela Sambanis 
Maik  Walter  

Make it work!  
Interaktive  Impulse 

 zum Sprachenlernen  

~ι_
b  

■ι 	Cornelsen  

Von neuesten Befunden  der  

Neurowíssenschaft zu konkreten 

Unterrichtsimpulsen  

Von  neuesten Befunden  der  

Neurowissenschaft zu konkreten 

Unterrichtsimpulsen 



DIE  AUTOREN  

Prof. Dr.  Michaela Sambanis lehrt Didaktik  des  Englischen  an der  Freien Universität  Berlin am  

Institut für Englische Philologie, Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften. Theater-

methoden und empirisch forschende Ansätze spielen  in  ihren Lehrveranstaltungen eine wichtige  

Rolle.  Das Aufschlüsseln  von  Wissensbeständen aus Neurowíssenschaft, Didaktik, Psychologie 

und Pädagogik für  die Praxis  steht im Zentrum ihrer Arbeit. (Unív.-Prof.  Dr.  Michaela Sambanis, 

Didaktik  des  Englischen, Freie Universität  Berlin,  Instítutfür Englische Philologie,  FB  Philosophie 

und Geisteswissenschaften, Habelschwerdter Allee  45, 14195 Berlin)  

Maik  Walter  ist Direktor  der Gilberto-Bosques-Volkshochschule  in Berlin  Friedrichshain-Kreuz-

berg und leitet dort zudem  den  Programmbereich Politik, Gesellschaft und Theater.  Er  verbindet 

seit vielen Jahren Fremdsprachendídalctík und Theaterpädagogik, leitet Workshops und Lehr-

veranstaltungen zu Theatermethoden im Unterricht im  In-  und Ausland. (Maik  Walter,  Gílberto-

Bosques-Volkshochschule,  Berlin  Friedrichshain-Kreuzberg, Frankfurter Allee  37, 10247 Berlin)  

Projektleitung: Juliane Maaί,  Berlin  

Redaktion:  Doreen  Wilke,  Berlin  

Zeichnungen  von Anastasia  Sambanis 

Umschlagkonzept/-gestaltung: Jule Kiienecker,  Berlin  

Covermotív  und  S.  t, 9, 35  und  8~: Shutterstock/Anita Ponne 

Layout:  Thomas  lιrauß, krauß-verlagsservíce, Ederheim/Hürnheim; Reemers  Publishing Services  

GmbH,  Krefeld  

Technische Umsetzung: Reemers  Publishing Services  GmbH,  Krefeld  

www.cornelsen.de  

i. Auflage  2022  

©  2022  Cornelsen Verlag GmbH,  Berlin  

Das Werk und  seine  Teile sind urheberrechtlich geschützt. Jede Nutzung  in  anderen als  den  

gesetzlich zugelassenen Fällen bedarf  der  vorherigen schriftlichen Einwilligung  des  Verlages. 

Hinweis zu §§  Boa, 60 b  UrhG: Weder das Werk noch  seine  Teile dürfen ohne eine solche Einwil-

ligung  an  Schulen oder  in  Unterrichts- und Lehrmedien (§  60 b  Abs.3 UrhG) vervielfältigt, insbe-

sondere kopiert oder eingescannt, verbreitet oder  in  ein Netzwerk eingestellt oder sonst bffent-

lích zugänglich gemacht oder wiedergegeben werden.  Dies  gilt auch für Intranets  von  Schulen. 

Druck: AZ Druck und Datentechnik GmbH, Kempten 

ISBN  978-3-589-16826-2 

Inhalt 

Vorwort 

Raum für Interaktion 	  

Interaktion erforschen 	  

ι 	Soziale Interaktion und  positive  Lernatmosphäre  	12  

Resonanzeffekt 	  13 

Synchronisation 	  ig 

Praxisimpuls  Ι:  Zipp, Zapp, Zopp  	23  
Praxisimpuls  2: Der  Gruppenspiegel 	  24  

Praxisimpuls  3:  Schrumpfen und Wachsen 	  25  

Praxisimpuls  4:  Dialoge spielen  	26  

Praxisimpuls  5:  Das Obstbuffet 	  27  

Neurodidaktischer Kommentar  'ι:  Ergänzung und Abrundung 	  29  

Interaktiv im digitalen Raum 	  

r  Einsamkeit,  Stress  und  Langeweile 	  

Lehren  und  Lernen im digitalen Raum 	  

Eine Videoschalte planen  und  umsetzen 	  

Praxisimpuls  6: Favorite words 	  

Praxisimpuls  7:  Ein-Wort-  und  Ein-Satz-Geschichten 	  

Praxisimpuls  8:  Das  virtuelle  Geschenk 	  

Neurodidaktischer Kommentar  z:  Ergänzung und Abrundung 	  

9 

35 

38  

45 

54 

72 

74 

75 

77 

C 
?^FC' 

PEFC  o  ,tΙΠκΡm 

Dkεes Produkt stammt aus n+chhit'g 

beoOdschatleteπ WIId&r u,,d kort,OII,s,ten  

Sodios.  

πωω.σdε.α 3  
PEF;/042U2260 



ι  

Interaktiv kreative Räume schaffen 	  85  

Was ist Kreatívítät eigentlich? 	  85  

Wie kann  man  Kreatívítät fördern? Wo müsste  man  ansetzen? 	 87 

4  Gibt  es  im Gehirn ein Kreativitätszentrum? 	  90  

ί  Hängen Kreativität und Intelligenz zusammen? 	  92  

Kreative Räume 	  94  

Praxisimpuls  9:  Objektschichten 	  97  

Praxisimpuls  ii: Zoom  und weiter 	  98  

Praxisimpuls  11:  Geschichten  von  Dingen 	  99  

Praxisimpuls  12:  Objektmonologe 	  101  

Praxisimpuls  13:  Dein Leben 	  102  

Praxisimpuls  i4:  Synchronisieren —Vom Spiel mit  den  Gieichzeitigkeíten  103  

Neurodídaktíscher Kommentar 3: Ergänzung und Abrundung 	  107  

Anstelle eines Nachworts». 	  115  

Literatur 	  117 

4 



ISBN 978-3-589-16826-2 

ΙΙΙΙ 	Ι 	Ι  9 783589 

Sprachunterricht mit Interaktion 

Interaktion ist zentraler Bestandteil  von  Lehr- und Lern-

prozessen.  Es  ist  an der  Zeit, neu darüber nachzudenken, 

Zusammenhänge zu erkennen und frische Anstöße für  die 

Praxis  zu erhalten — nicht zuletzt im Hinblick auf  die  

neue Welt  des  Lernens und  den  digitalen Unterricht. 

Wie Interaktion zum Sprachenlernen effektiv genutzt 

werden kann, das zeigt dieser  Band.  Themen sind  u.  a.:  

Raum für Interaktion — Interaktion erforschen 

Soziale Interaktion und  positive  Lernatmosphäre 

Interaktiv im digitalen Raum 

Lehren und Lernen im digitalen Raum 

Videoschalten planen und umsetzen 

Interaktiv kreative Räume gestalten 

Was ist Kreativität eigentlich und wie kann  man  Kreativität 

fördern? 

Hängen Kreativität und Intelligenz zusammen? 

Jedes Kapitel enthält vielfältige Praxisimpulse — wissenschaftlich 

fundiert und  in der  Unterrichtspraxis erprobt! 

Cornelsen 
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